
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationsvortrag  
Energiemanagement für Private 

 Potenziale, Anwendungen und Zukunft intelligenter Energiesteuerung 
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Unser Energiesystem wandelt sich in einer nie dagewesenen Geschwindigkeit. Strom kommt heute 
nicht mehr nur aus der Steckdose, sondern auch vom eigenen Dach – und wird im Elektroauto oder 
Batteriespeicher zwischengelagert. Gleichzeitig ändert sich ab 2027 die Art, wie wir für unser Stromnetz 
bezahlen: Die neuen leistungsbezogenen Netzentgelte treten in Kraft. Das bedeutet: Wer viele 
leistungsstarke Geräte (wie Wärmepumpe, E-Auto und E-Herd) gleichzeitig nutzt und dadurch 
„Lastspitzen“ erzeugt, wird künftig deutlich mehr zahlen!  

Genau hier kann ein hausinternes Energiemanagementsystem (HEMS) unterstützen! Es verbindet 
alle elektrischen Komponenten zu einem intelligenten Gesamtsystem und sorgt vollautomatisch dafür, 
dass Lastspitzen gekappt werden und der Strombezug aus dem Netz minimiert wird.  

Erfahren Sie an einem (oder beiden) kostenlosen Informationsabend(en) von unseren Expert:innen 
und regionalen Fachbetrieben, wie Sie durch smarte Steuerung Ihre Energiekosten drastisch 
senken, Ihren Wohn-komfort erhöhen und sich Fördergelder sichern können. 

 

Mittwoch, der 21. Oktober 2026 um 19:00 Uhr 
über Zoom-Onlinemeeting 

Vor-Anmeldung für beide 
Vorträge bitte bei  

Markus Pröglhöf, B.Sc. 
0676/671 68 92 

office@kem-schmidatal.at 

Erst nach Anmeldung erhalten Sie 
den Zugangslink zum Online-

Meeting (Zoom)!  

Dienstag, der 03. November 2026 um 19:00 Uhr 
im Gemeinde- und Kulturzentrum Hohenwarth  

in 3472 Hohenwarth, Weinviertler Straße 5  



 

 

 

Unser Vortragsprogramm im Detail 

19:00 Uhr | Begrüßung & Einleitung 

 Kurzer Überblick über die Veranstaltung und die Bedeutung des Themas  

19:10 Uhr | Vortrag von Kurt Leonhartsberger (Geschäftsführer Impeect Gmbh)  

 Warum Photovoltaik, Stromspeicher und Wärmepumpen erst durch ein übergreifendes 
Energiemanagementsystem (HEMS) ihr volles finanzielles Potenzial entfalten  

 Leistungsorientierte Netztarife ab 2027: Wie ein HEMS hohe Lastspitzen vollautomatisch 
reduziert, um teure Erhöhungen der Anschlussleistung zu verhindern.  

 Geld verdienen mit flexiblen Tarifen (Spot-Markt): Erfahren Sie, wie Ihr System den 
Stromspeicher genau dann lädt, wenn der Strom gerade billig ist  

 Das E-Auto als Gamechanger: Vom einfachen Verbraucher zum rollenden Stromspeicher. 
Wie Sie Ihr Fahrzeug netzoptimiert laden und Abregelungsverluste der PV-Anlage 
vermeiden.  

 Fördertopf ausschöpfen: Alle Details zur aktuellen Bundesförderung für private HEMS 
(Einreichfrist bis 15.04.2027).  

19:55 Uhr | Vorstellung Reallabor Waldviertel von Geschäftsführer Helmut Bruckner  

 Was macht das Reallabor Waldviertel und wie können Sie von den Angeboten profitieren?  
 Wie die intelligente Energiesteuerung des Reallabors dabei hilft, den eigenen 

Stromverbrauch gezielt in Zeiten zu verlagern, in denen ausreichend günstige Energie zur 
Verfügung steht.  

20:15 Uhr | Vorstellung „Stromverbrauchsanalyse“ der KEM Schmidatal  

 Erfahren Sie, wie Sie das Smart-Meter-Portal der Netz NÖ nutzen und Ihre 
Verbrauchswerte analysieren können.  

 Vorstellung der kostenlosen und individuellen Stromverbrauchsanalyse für Ihren Haushalt, 
mit der „heimliche Stromfresser“, hohe Standby-Verbräuche und Lastspitzen aufgedeckt 
werden können  

20:30 Uhr | Lösungen zum „Anfassen“ – Regionale Partnerfirmen stellen sich vor 

Nur beim Präsenz-Informationsabend am 03.11.2026 
 Regionale Fachbetriebe für Elektrotechnik und PV: Welche Hardware eignet sich für die 

Nachrüstung? Wie kommunizieren Geräte verschiedener Hersteller miteinander? 
Regionale Expert:innen zeigen konkrete Installationsbeispiele für Ihren Haushalt.  

Ab ca. 20:30 Uhr | Offene Diskussions- und Fragerunde sowie Ausklang  

 Stellen Sie Ihre individuellen Fragen an die Referent:innen.  
 Vernetzen Sie sich (bei der Präsenzveranstaltung am 03.11.2026) mit den anwesenden 

Partnerfirmen.  
 Terminvereinbarungen für u.a. weiterführende Beratungen oder zur Förderantragstellung 

sind am besten direkt vor Ort (bei der Präsenzveranstaltung am 03.11.2026) möglich. 

 

Bitte melden Sie sich bis spätestens einen Tag vor der jeweiligen Veranstaltung an! 


